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Beilage zu Nr . 8« der Karlsruher Zeitung .
Freitag , S . April I8 « 8 .

« . Z .g.5 . Grieß en .

Liegenschafts -Ber -
Weigerung .

In Folge richterlicher Verfügung werden dem Lud¬
wig Stell und dessen Bürgen Joses Stell , Beide
von Erzingen , am

Dienstag den 21 April 1868 ,
Nachmittags 3 Uhr ,

im Rathhaus zu Erzingen
nachbenannle Liegenschaften einer öffentlichen Verstei¬
gerung mit Dem ausgesetzt , daß der enbgiltige Zuschlag
erfolgt , wenn der Schatzungspreis oder mehr geboten
wird .

Die zu versteigernden Liegenschaften sind :
1 .

Fl Nr . 4039 , 2 Vierling Acker in
der Dörnle , neben Leopold Braun und Alois
Stell . 150 fl.

2 .
Fl .Nr . 2872,1 Vierling 48 Ruthen

Acker am Grießener Weg , neben Johann
Baptist Wcißenberger und Kaspar Weißen¬
berger . 170 fl .

3 .
Fl .Nr . 1917 , 2 Vierling 16 Ruthen

Acker in der untern Straßäcker , neben Isidor
Zimmermann und Konrad Winter ' s Wittw e 200 fl.

Summa 520 fl .
Fünfhundert zwanzig Gulden .

Hiervon erhält der an unbekannten Orten abwesende
Schuldner Ludwig Stollmit Dem Nachricht , daß die
Versteigerung der Güter auf Barzahlung geschieht —
und wenn er , der Schuldner , die Steigerung aus Zah¬
lungszieler wünscht — er entweder die deßfallsige Ein¬
willigung sämmtlicher Gläubiger , oder aber die richter¬
liche Verfügung Hierwegen — eines oder das andere
aber längstens 8 Tage vor der Steigerung dem Voll¬
streckungsbeamten vorzulegen habe .

Grießen , Amt Jestetten , den 22 . März 1868 .
Der Vollstreckungsbcamtc :

Faul , Notar .

Z .g .3 . Mahlberg .

Steigerungs - An -
kündigung .

In Folge richterlicher Verfügungwerden am
Dienstag -den 21 . April d. I .,

früh 9 Uhr ,
im Rathhaus zu Kippenheim aus der Gantmasse des
Bierbrauers Karl W a g n e r von dort öffentlich ver¬
kauft nachstehende Liegenschaften , wobei der endgiltige
Zuschlag erfolgt , wenn das höchste Gebot den Schä¬
tzungspreis auch nicht erreicht , als :

1 .
Ein zweistöckiges Wohnhaus , zur Bier¬

brauerei eingerichtet , nebst Scheuer , Stal¬
lung , Schopf und Keller und den übrigen
Zubehördcn , mit einer Sommerwirlhschafts -
einrichtung und einer gedeckten Kegelbahn
summt dem Platz , woraus diese Gebänlich -
keiten stehen , und

2 Sester Gras - und Obstgarten , im An¬
schlag zu . 9000 fl.

2 .
63 Ruthen Gemüsegarten beini Haus ,im Anschlag zu . 500 fl.

3.
10 Sester Acker, 7 Item , im Anschlag zu 1830 fl.

4 .
10 ' /r Viertel Wiesen , 6 Item , im An¬

schlag zu . 1890 fl.
5.

6 Haufen Reben , 2 Item , im Anschlag zu 800 fl .
6.

Ein gewölbter Bierkeller in der Schiffs¬
gaffe unterhalb dem Acker des Jakob Hol¬
derer am Mühlepfad , neben Landolin Lep-
pert 'S Wittwe und Landolin Jörger , We¬
ber, im Anschlag zu . . . 600 fl.

Summa 14,620 fl-
Unmittelbar hierauf werden die noch vorhandenen

Fässer und zum Wirthschaftsbetrieb dienlichen Fahr¬
nisse gegen Baarzahlung verkauft .

Mahlberg , den 26 . März 1868 .
Der Vollstreckungsbeamte :

Karl Langer .

Z .g . 54 . Mannheim .

Haus - und Gast
wirthschafts - Ver

keigerung .
In Folge richterlicher Ver¬

legung wird das der Michael Konrad Hildebrandt
Ehefrau , Karoline , gebornen von Müller , dahier« genthümlich gehörige , dahier im Stadtquadrat 6i -
Evt !, 6 z Nr . 16 , in der Wilhelmsstraße Nr . 32 gelegeneGebäude mit dem darauf ruhenden Realgastwirth -
schaftsrecht „zur Fortuna " auf dem Ralhhause dahier

Samstag den 2 . Mai d . I . ,
„ . NachmittagS2Uhr ,
öffentlich zu Eigenthum versteigert werden , wobeider Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungsprei «»°n . 17,000 fl.oder mehr geboten wird .Die Steigerungsbedingungen können zu jeder Zeit"kl mir eingesehen werden .

Bierbrauer Friedrich Schnauder , früher Eigen¬tümer der Bierbrauerei „zum Birkenfeld " dahier , Un -
^ bwnbsgläubiger des Gastwirths Michael Konrad
Plldebrandt dahier und dessen Ehefrau Karoline ,

, S,
rnen von Müller , dessen-Aufenthaltsort unbe -

; , ,
" l >st , wird zugleich auf diesem Wxge von obiger°

i^ ff« gerung mit der Aufforderung benachrichtigt ,
- ff" " Forderung spätestens in der Versteigerungstag -'' Mt anzumelden . Derselbe wird auf 8 951 der bürg .

Ar -O . aufmerksam gemacht , wvrnach die auf den
- der Verweisung geschehene Zahlung de« Stei -

lltrungspreises die Wirkung hat , daß das versteigerte

Gut von der Umerpfandslast befreit werde .
Friedrich Schnauder wird zugleich aufgeforderl ,einen dahier wohnenden Gewalthaber aufzustellen , wi¬

drigenfalls alle weiteren Verfügungen in dieser Sache
mit der gleichen Wirkung , wie wenn sie ihm selbst er¬
öffnet wären , an der Gerichtstafel angeschlagen werdm
würden .

Mannheim , den 25 . März 1868 .
_ Notar Issel ._

Z .i . 625 . Karlsruhe .

Bekanntmachung .
Zur Herstellung des zweiten Geleises auf den Bahn¬

strecken von Heidelberg nach Meckesheim , von Dnrlach
nach Wilferdingen und von Pforzheim nach Mühl¬
acker bedürfen wir nachstehende Schienen und Schie¬
nenbefestigungsmaterialien , nämlich :

11,000 Stück Eisenschiencn mit einem beiläufigen
Gewicht von . . . 61,600 Zollzentner .

22,000 Stück Laschen von Stahl mit einem beiläu¬
figen Gewicht von . . 2,255 Zollzentner .

50,000 Stück Laschenschrauben mit einen » beiläufigen
Gewicht von . . . 540 Zvllzenlner .

20,000 Stück Unterlagsplatten I . Sorte mit einem
beiläufigen Gewicht von 460 Zollzentuer .

12,000 Stück Unterlagsplatten I !. Sorte mit einem
beiläufigen Geivicht von 276 Zollzentner .

> 200,000 Stück Schienenkloben mit einem beiläufigen
j Gewicht von . . . 1,100 Zollzentner ,
j Wir laden zur Einreichung von Angeboten auf die
> ganze oder theilweise Lieferung dieser Materialien ein .

Die Angebote , in welchen der Preis per Zollzentner
franko Bahnhof , am Rhein - oder Neckarhafen in
Mannheim oder auf irgend eine andere Güterstation
der Großh . badischen Staats -Eisenbahn zu stellen ist,
find spätestens bis zum 16 . April d . I ., Morgens
9 Uhr , verschlossen und mit der Aufschrift :

„ Lieferung von Schienen und Schieneubesefti -
gungs - Materialien "

versehen , an die Unterzeichnete Stelle einzusende » .
Oie näheren Lieferungsbedingungen können bei

sämmtlichen Großh . Eisenbahnämtern , sowie bei der
Verwaltung der Großh . Eisenbahnmagazine hier ent -
gegengenommen werden .

Karlsruhe , den 18 . März 1868 .
Direktion der Großh . Verkehrs -Anstalten .

Zimmer .
Stell .

welcher die Submittenten anwohnen können .
Den 14 . März 1868 .

K . Würlt . Eisenbahnbau -Kommission .
Klein .

Z . i .679 . Karlsruhe .
Bauakkord -Begebung .

Höherer Anordnung gemäß sind für die Erbauung
eines evangelischen Schullehrerseminar « in Karlsruhe
1) die Maurerarbeit , vcranschlagtzu 60571fl . 8kr .
2 ) die Steinhauerarbeil , „ „ 34251 fl. 42 kr.
3 ) die Zimmerarbeit , „ , 22348 fl . 11 kr.
4 ) die Schieferdeckerarbeit , „ „ 3945 fl. 5 kr.
im Soumissionsweae in Akkord zu vergeben .

Pläne , Ueberschläge und Bedingungen sind bei Un¬
terzeichnetem , Kriegöstraße Nr . 9, täglich einzusehen
und daselbst die Angebote portofrei und versiegelt :
längstens bis zum 7. k. M ., Mittags 12 Uhr , einzu - !
reichen . ,

Karlsruhe , den 26 . März 1868 .
Lang , !
Professor . ^

Z . i.834 . Nr . 291 . W a l d s h u i . !

Akkordbegebnng .
In Folge Beschlusses Großh . Domänendirektion

vom 25 . März 1868 , Nr . 5384 , soll die Wiederherstel -
luug und Erweiterung der Orgel für die katholische !
Kirche in St . Blasien mit 20 klingenden Stimmen im ,
Wege schriftlichen Angebots vergeben werden . ,Die betreffenden Herren Orgelbauer werden daher
aufgefordert , die hierüber ausgestellte Disposition und
die dazit gehörigen Bedingungen bei Unterzeichneter
Stelle einzusehen und ihre Angebote , welche einzeln bei
der Disposition bcizusetzen sind , längstens bis den 30 .
April 1868 hier einzureichen . Nach diesem Tage
werden keine Angebote mehr angenommen . j

Waldshut , den 30 . März 1868 . ^
Großh . Bezirks -Bauinspektion . ^

Steinwarz . !

Z .i .548 . Stuttgart .

Verakkordirung von Eisen -
bahn - au -Arbeiten .

Zu Ausführung der Donau -Bahn ( Strecke von
Ehingen bis Riedlingen ) werden mit höherer Ermäch¬
tigung die Arbeiten vom >>. Arbeitsloos der Bausektion
Riedlingen zur S ubmission ausgeboten . >

Dieses Arbeitsloos beginnt be» Nr . 62 -ff 36 der XV.
^

Stunde auf der Markung Mittenhausen und endigt bei -
Nr . 72 der XVI. Stunde auf der Markung Zwiefalten - >
dorf .

Dasselbe ist 13,941 Fuß lang .
Die Arbeiten sind nach dem Voranschlag folgender¬

maßen berechnet :
1 ) Erdarbeiten , incl . allgemeine

Zubereitung der Baustelle . 194,657 fl. 30 kr.
2 ) Brücken und Durchlässe . . 53,211 fl. 33 kr.
3 ) Straßenbauten . . . . 9,256 fl. 50 kr.
4 ) Fluh - und Uferbauten . . 4,560 fl . 17 kr.
5) Bettung . 15,739 fl. 55 kr.

Zusammen 277,426 fl. 5 kr.
Die Plane , Voranschläge und Bedmgnißhefte kön¬

nen bei dem Eisenbahn -Bauamt Riedlingen eingesehen
werden .

Liebhaber zu Uebernahme dieser Arbeiten haben ihre
Angebote , welche den Abstreich an den Voranschlags ?
preisen in Prozenten ausgedrückt enthalten müssen ,unter Anschluß von Vermögens - und Fähigkeitszeug¬
nissen ( erstere aus neuester Zeit ) , schriftlich, versiegt !
und mit der Aufschrift :

Angebot zu den Bauarbeitcn im II . Arbeitsloos
der Bausektion Riedlingen

versehen , spätestens bis
Dienstag den 7. April 1868 ,

Mittags 12 Uhr .
bei der Unterzeichneten Stelle einzureichen .

An demselben Tage , Nachmittags 4 Uhr , findet die
urkundliche Eröffnung der eingelaufenen Offerte statt ,

Z .i .842 . Zweibrücken .
Pser - e-Bersteigeru »»g.

S » W > I Donnerstag den 16 . April d. I . ,
Vormittags 11 Uhr , im Hofe des K . Landgestütes
zu Zweibrücken , werden mehrere , thcils überzählige ,
theils zur Zucht unbrauchbare Stuten und Fohlen ,unter ersteren

eine Schimmelstute , 7 Jahre alt j fehlerfrei und
eine braune Stute , 5 „ „ I angerilten ,

öffentlich versteigert werden .
Zweibrücken , den 31 . März 1868 .

Königl . Gestüts - Direktion :
_ v . R a d ._

Z .i .630 . Nr . 202 . Waldkirch . ( Holzver -
steigerung . ) Aus Domänenwaldungen werden
mit halbjähriger Borgsrist versteigert ,

Montag den 6 . April d . I . ,
Vormittags 10 Uh r ,

im Gasthaus zum Bären in Untersimonswald ,
aus dein Kandel ivald :

12 lannene Sägklötze , 356 Klstr . buchenes , 147
Klstr , tanneues , 12 Klftr . forleneö Scheitholz , IM
Klstr . buchenes , 54 Klftr . lanneneS , 3 Klstr . forlenes
Prügelhvlz , 40 Klftr . buchenes Klvtzholz uuv 14 Loose
unausbereiletes Reis .

Alles Nutz - und Klafterholz ist auf den EtterSbacher
Holzplatz beigebracht , »jnd wird von Domäncnwald -
hürer Gehring in Untersimonswald den Kauflieb¬
habern auf Verlangen vorgezeigt werden .

Mitlwoch den 8 April d . I . ,
Bormittags 10 Uhr ,

im Gasthaus zum Löwen (Post ) dahier
aus dein Durchforstungsscklag imEngewald :
3 Klftr . eichenes , 8 '

langes Rollholz zu Rebstecken ,55 Klftr . buchenes , 5 Klftr . tannenes , 3 ' /z Klftr . eiche¬
nes , 2 Klftr . erlenes , 2 ' / ? Klftr . kirschbaumenes Scheit¬
holz , 58 Klstr . buchenes , 2 Klstr . tannenes , 3 ' /r Klstr .
eichenes , 1 Klftr . erlenes , 4 Klftr . gemischtes Prügel¬
holz , 3 Klftr . buchenes , 2 Klftr . tannenes Klotzholz
und 4800 buchene und gemischte Wellen .

Waldhüter Blattmann in Waldkirch ist beauf¬
tragt , dieses Holz , welches an der Landstraße zwischen
Waldkirch und Suggenthal sitzt, den Kaufliebhabern
vorzuzeigen .

Waldkirch , den 24 . März 1868 .
Großh . bad . Bezirksforstei .

K r u t i n a .

Z . i 737 . Nr . 129 . Baden . Holzversteige¬
rung in Domänenwaldungen der Abtheilungen II . 9
Buckelfürst : 9 Stämme Wagnereichen , 50 Stück bu¬
chene Stangen , 44 Stämme tannenes Bauholz , 75
Sägklötze , 3 Kilpen , 31V » Klafter buchene , ' /r eichene,8 ' /r tannene Scheiter , 51V » Klafter buchene , 1 eichene,13 lannene Prügel , 3375 buchene und 2450 andere
Wellen nebst 1 Loos Scklagraum .

Außer den Schlägen Distr . II . u . III . des ehemaligen
Kuppenheimer und Sellbacher Forstes 113 Stämme
tannenes Bauholz , 61 Sägklötze , 75 Bohnenstecken ,
2Vr Klafter buchene , 26V » lannene Prügel , 15 Klafter
Stumpenholz und 1000 Stück tannene Wellen .

Die Versteigerung findet statt ain
Mittwoch den 8. April d . I .,

früh 9 Uhr ,
im Rathhaus in Kuppenheim .

Baden , den 31 . März 1868 .
Großh . bad . Bezirksforstei .

_ Kißling ._
Z . i .829 . Nr . 709 . Sinsheim . ( Früchte¬

versteigerung .) Wir versteigern Montag den
6. April d. I . , Vormittags 11 Uhr , in unserem Ge¬
schäftszimmer 30 Zentner Korn , 300 Ztnr . Spelz und
3M Ztnr . Haber gegen baare Bezahlung vor der Ab¬
fassung , vorbehaltlich höherer Genehmigung .

Sinsheim , den 29 . März 1868 .
Großh . Stiftschaffnei .

Banz .

Z .i 733 . Nr . 917 . Civil -Kammer . Freiburg .
(Urkheil .) DieEhefrau desKarlSchwarzweber
von Freiburg , Hermine , geb . Rahn , hat gegen ihren
Ehemann eine Klage aus Vermögensabsonderung ein¬
gereicht , und ist Tagfahrt zur mündlichen Verhandlung
äuf dieselbe auf

Montag den 18 . Mai d . I . ,
Vormittags 8 Uhr ,

anberaumt ; wovon die Gläubiger des Ehemannes in
Kenntniß gesetzt werden .

Freiburg , den 24 . März 1868 .
Großh . Kreis - und Hofgericht .

Hildebrandt .
Z i .706 . N .Nr . 1550 . Eiv .-Kammer . Walds Hut .

( Bekanntmachung .) In Sachen der Ehefrau des
Bernhard Welte von Hohenthengcn , Susann », geb .
Maier , gegen ihren Ehemann , Vermvgensabsonde -
rung betr . , wurde durch Urtheil vom Heutigen die
Klägerin für berechtigt erklärt , ihr Vermögen von
demjenigen ihres Ehemannes abzusondern . Dies wird
zur Kenntnißnahme der Gläubiger bekannt gemacht .

Waldshut , den 21 . März 1868 .
Großh . bad . Kreisgericht .

Schneider .
Am ann .

Z .i .719 . Nr . 1616 . Civilkammer . Waldshut .
( Bekanntmachung . ) In Sachen der Ehefrau
des Zieglers Michael Tr Ln dle von Eschbach , Lucia ,
geb. Voll , gegen ihren Ehemann , Vermögensabson¬
derung betr . , ist durch Urtheil vom Heutigen die Klä¬
gerin für berechtigt erklärt worden , ihr Vermögen von
demjenigen ihres Ehemannes abzusondern . Dies wird
zur Kenntnißnahme der Gläubiger bekannt gemacht .

Waldshut , den 26 . März 1868
Großh . Kreisgericht .

Schneider .
Amann .

A .i .720 . Nr . 1617 . Civilkammer . Waldshut .
( Bekanntmachung .) In Sachen der Ehefrau
des Müller « Marlin Bindert von Rheinhcim , Bar¬
bara , geb . Wipf , gegen ihren Ehemann , Vermö -
gensabsonderung betr . , ist die Klägerin durch Urtheil

von » Heutigen für berechtigt erklärt worden , ihr Ver¬
mögen von demjenigen ihres Ehemannes abzusondern .
Dies wird zur Kenntnißnahme der Gläubiger bekannt
gemacht .

Waldshut , den 26 . März 1868 .
Großh . bad . Kreisgericht .

Schneider .
Amann .

Z . i .841 . Nr . 969 . Karlsruhe . ( Urtbeil .) In
Sachen der Christiane Pflaum , geb. Fesenbeck ,in Bruchsal , Klägerin , gegen ihren Ehemann Schuster
Georg Michael Pflaum in Bruchsal , Beklagten ,
wegen Vermögensabsonderung , wird der thatsächlicke
Klagvortrag für zugestanden angenommen , der Be¬
klagte mit seinen Einreden ausgeschlossen , und in der
Sache selbst zu Recht erkannt : Die Klägerin sei be¬
rechtigt , ihr Vermögen von dem des Beklagten zu tren¬
nen , und habe Letzterer die Kosten zu tragen .

Karlsruhe , den 12 . März 1868 .
Großh . bad . Kreis - und Hofgericht — I I. Civilkammer .

S e r g e r .
v . B u o l .

Z .i .741 . Nr . 1004 . Heidelberg . ( Bekannt¬
machung . ) In Sachen der Ehefrau des Georg
Friedrich Jllig von Babstadt , Elisabeths , geb . Bock ,
Klägerin , gegen ihren Ehemaun , Beklagten , Vermö¬
gensabsonderung betr . , wurde Klägerin für berechtigterklärt , ihr Vermögen von dem des Beklagten abzu¬
sondern .

Heidelberg , den 3. März 1868 .
Großh . bad . Kreisgericht als Zivilkammer .

Obkircher .
v . Bechtold .

Z .i .705 . Nr . 2839/41 . Konstanz . ( Bersäu -
mungserkenntniß .) In Sachen der Katharina
Fischer , geb. Kohllöffel , von Echbeck , z Zt . in
Stephansseld , Klägerin , gegen ihren Ehen,ann Wen¬
delin F i s ch e r von Echbeck , Beklagten . Vermögensab -
sonderung betr .

>. Die in der Klage behaupteten Thatsachen werden
als zugestanden angenommen , und wird der Beklagtemit seinen etwaigen Einreden ausgeschlossen ;II . in der Hauptsache aber zu Recht erkannt :

Es sei das Vermögen der Klägerin vor » dem
ihres Ehemannes abzusvndern und habe der Be¬
klagte die Kosten des Verfabrens zu tragen .

V . R . W .
So geschehen Konstanz , den 16 . März 1868 .

Großh . Kreis - und Hofgericht , Civilkammer .
Wedekind .

Sch aasf .
Z .g.65. Nr . 3628 . Donaueschingen . ( Ver -

säumungserkenntnih . ) Nachdem auf die iin
Ausschreiben vom 31 . Dezember v . I ., Nr . 176 , be¬
schriebenen , zum F F . Gute Gnadenthal in Neudingen
gehörigen Liegenschaften keinerlei Ansprüche der dort
genannten Art geltend gemacht wurden , werden solcheder F . F . Standesherrschast gegenüber für erloschenerklärt .

Donaueschingen , den 20 . März 1868 .
Großh . bad . Amtsgericht .

W o l f i n g e r .
Z .g.62 . Nr . 5035 . Offenburg . ( Bkrsäu -

mungSerkenntniß .) Beschluß . Da auf die
in unserer Aufforderung vom 28 . November v. I . be¬
schriebenen , im Besitze der Gemeinde Appenweier be¬
findlichen Liegenschaften Ziff . 1 und Zifs . 3 — 29 in
der festgesetzten Frist keine dingliche Rechte , lehen -

^ rechtliche oder fideikommissarische Ansprüche angemel¬det wurden , so werden etwaige Ansprüche dieser Art
an die bezeichneten Liegenschaften , mit Ausnahme der
unter Ziff . 2 der Aufforderung aufgeführten 174 Ru¬
then Hofrailhe im Ort «etter Grundstück Nr . 325 , Ap -
penweierer Gemarkung , dritten Erwerbern und Unter
pfandsgläubigern gegenüber für erloschen erklärt .

Offenburg , den 19 . März 1868 .
Großh . bad. Amtsgericht .

Ried .
Z .g.32 . Nr . 4143 . Engen . ( Gantedikt . )

Gegen Anton Engeßer von Anselfingen haben wir
Gant erkannt , und es wird nunmehr zum Richtig¬
stellung «- und Vorzugsverfahren Tagfahrt anberaumt
auf

Dienstag den 28 . April d . I . ,
Morgens 8 Uhr .

Es werden alle Diejenigen , welche aus was immer
für einem Grund Ansprüche an die Gantmasse machenwollen , aufgefordert , solche in der angesetzten Tagfahrt ,bei Vermeidung des Ausschluffes von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlichoder mündlich anzumelden und zugleich »bre etwaigen
Vorzugs - oder Unterpsandsrechte zu bezeichnen , sowie
ihre Beweisurkunden vorzulegm , oder den Beweis durchandere Beweismittel anzutreten .

In derselben Tagfahrt wird ein Massepfleger und
ein Gläubigerausschuh ernannt , und ein Borg - oder
Nachlaßvcrgleich versucht werden , und es werden in
Bezug aus Borgvergleiche und Ernennung de« Masse -
pfleger « und Gläubigerausschufles die Nichterfcheinen -
den als der Mehrheit der Erschienenen beitrelend an¬
gesehen werden .

Die im Auslände wohnenden Gläubiger haben läng¬
stens bis zu jener Tagfahrt einen dahier wohnenden
Gewalthaber für den Empfang aller Einhänhigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren Verfügungenund Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung ^ wie wenn
sie der Partei eröffnet wären , nur an dem sitzungsorte
de « Gerichts angeschlagen würden , beziehungsweise den
im Auslande wohnenden Gläubigern , deren Aufent¬
haltsort bekannt ist, durch die Post zugesendet würden .

Engen , den 27 . März 1868 .
Großh . bad . Amtsgericht .

, Zcpf -
Z .g .33 . Nr . 4149 . Engen . ( Gantedikt . )

Gegen Bernhard Pfeiffer von Hattingen haben wir
Gant erkannt , und es wird nunmehr zum Richtig -
stellungs - und Vorzugsverfahren Tagfahrt anberaumt
auf

Mittwoch den 29 . April d . I .
Morgens 8 Uhr .

Es werden alle Diejenigen , welche aus was immer
für einem Grunde Ansprüche an die Gantmasse machenwollen , aufgesordert , solche in der angesetzten Tag¬
fahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant ,



persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schrift- l
lich oder mündlich anzumelden und zugleich ihre
etwaigen Borzugs - oder Unterpfandsrechre zu bezeich¬
nen , sowie ihre Beweisurkuuden vörzulegen oder den
Beweis durch andere Beweismittel anzutreten .

In derselben Tagfahrt wird ein Massepflegerund ein
Gläubigerausschuß ernannt und ein Borg - oder Nach¬
latzvergleich versucht werden, und es werden in Bezug
auf Borgvergleiche und Ernennung des Massepflegers
und Gläubigerausschussesdie Nichtcrscheincndenals der
Mehrheit der Erschienenenbeitretend angesehen werden.

Die ini Ausland wohnenden Gläubiger haben läng¬
stens bis zu jener Tagfahrt einen dahisr wohnenden
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren Verfügun¬
gen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie
wenn sie der Partei eröffnet wären , nur an dem Si -
tzungSorte des Gerichts angeschlagen würden , bezie¬
hungsweise den im Auslande wohnenden Gläubigern ,
deren Aufenthaltsort bekannt ist , durch die Post zuge-
sendet würden.

Engen , den 27. März 1868.
Großh bad. Amtsgericht.

Z e P f .
Z .g .47 . Nr . 4118 . Konstanz . ( Gantedikt .)

Gegen Bernhard Bohl Wittwc und Kinder von Güt¬
tingen haben wir Gant erkannt, und es wird nunmehr
zum Richtigstellungs- und Vorzugsversahren Tagfahtt
anberanmt auf

Mittwoch den 22 . April d. I . ,
Vormittags 8 Uhr

ES werden alle Diejenigen . welche aus was immer
für einem Grund Ansprüche an vie Gantmaffe machen
wollen, aufgefordert, solche in der angesetzten Tagfahrt ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich, anzumeldcn und zugleich ihre etwaigen
Vorzugs - oder Unierpfandsrechte zu bezeichnen , sowie
ihre Beweisurkunden vorzulegen oder den Beweis durch
andere Beweismittel anziürcien .

In derselben Tagsahrt wird ein Massepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt und ein Borg - oder
Nachlatzvergleich versucht werden, und cs werden in Be¬
zug auf Borgvergleiche und Ernennung des Massepfle-
gerö und Gtäubigeransschuffes die Nichterscheinenden
als der Mehrheit der Erschienenen beitrelend angesehen
werden

Die im Ausland wohnenden Gläubiger haben läng¬
stens bis zu jener Tagfahrt einen dahier wohnendenGe¬
walthaber für den Empfang aller Einhändigungen zu
bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst ge¬
schehen sollen , widrigenfalls alle weitern Verfügungen
und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkungwie wenn
sie der Partei eröffnet wären , nur an dem Sitzungsort
des Gerichts angeschlagenwürden .

Konstanz, den 24 . März 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

K ä r ch e r.
Z .g.25. Nr . 3791. Radolfzell . ( Gautedikt .)

Gegen Schreiner August Sommer von Radolfzell
haben wir Gant erkannt , und es wird nunmehr zuni
Richtigstellungs- und Vorzugsverfahren Tagfahrt an¬
beraumt aus

Dienstag den 21 . April d . I - ,
Morgens 8 Uhr .

Es werden alle Diejenigen, welche aus was immer
für einem Grunde Ansprüche an die Gantmasse machen
wollen, aufgefordert , solche in der angesetzten Tagfahrt ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich »der durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden und zugleich ihre etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , sowie
ihre Beweisurkunden vorzulegen oder den Beweis durch
andere Beweismittel anzuirelen .

In derselben Tagfahrt wird ein Massepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , und ein Borg - oder
Nachlatzvergleich versucht werden, und es werden in
Bezug auf Borgvergleiche und Ernennung des Masse-
pflegcrs und Gläubigerausschusses die Nichterscheinen -
Len als der Mehrheit der Erschienenen beitretend an¬
gesehen werden.

Die im Auslande wohnenden Gläubiger haben läng - >
stens bis , zu jener Tagfahrt einen dahier wohnenden
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren Verfügun¬
gen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie
wenn sie der Partei eröffnet wären , nur an dem Si¬
tzungsorte des Gerichts angeschlagen , beziehungsweise
denjenigen im Ausland wohnenden Gläubigern , deren
Aufenthaltsort bekannt ist, durch die Post zugesendet
würden.

Radolfzell, den 26 . März 1868.
Großh . bad . Amtsgericht.

H e ih .
Z . g . 67. Nr . 3280 . Ueberlingen . (Gant¬

edikt . ) Gegen die Verlasseuschast der Ehefrau des
Franz Keßler von hier und gegen diesen selbst haben
wir Gant erkannt , und es wird nunmehr zum Rich -
ligstellungs - und Vorzugsverfahren Tagfahrl anbe¬
raumt auf

Mittwoch den 15 . k. M . , früh 10 Uhr .
Es werden alle Diejenigen, welche aus was immer

für einem Grunde Ansprüche an die Ganlmassc machen
wollen, aufgefordert, solche in der angesetzten Tagfahrt ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gani , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte, schriftlich
oder mündlich anzumelden und zugleich ihre etwaigen
Vorzugs - oder Unkerpsandsrechte zu bezeichnen , sowie
ihre Beweisurkuuden vorzulegen oder den Beweis durch
andere Beweismittel anzutreten .

In derselben Tagfahrt wird ein Massepflegcr und
ein Gläubigerausschutz ernannt , und ein Borg - oder
Nachlaßvergleich versucht werde» , und es werden in
Bezug auf Borgvergleiche und Ernennung des Masse¬
pflegers und Gläubigerausschusses die Nichlerscheinen -
den als der Mehrheit der Erschienenen beirretend ange¬
sehen werdem

Die im Auslande wohnenden Gläubiger haben läng¬
stens bis zu jener Tagfahrt einen dahier wohnenden
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren Verfügun¬
gen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung, wie
wenn sie der Partei eröffnet wären , nur an dem Si¬
tzungsorte des Gerichts angeschlagen würden .

Ueberlingen , den 30. März 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

D i e t s ch e.
Z .g.22. Nr . 3253 . Eppingcn . (Gantedikt .)

Gegen Engelhard Krieger von Sulzfeld ist Gant er¬
kannt , und Tagfahrt zum Richtigstellungs- und Vor¬
zugsverfahren auf

Freitag den 17 . April 1tz68 ,
Vormittags Vzö Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Dieje¬
nigen , welche aus was immer für einem Grunde An¬
sprüche an die Masse zu machen gedenken , solche bei
Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich
oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder
mündlich anzumelden, und zugleich die etwaigen Vor¬
zugs- oderUnterpfandsrcchte , welche sic geltend machen
wollen, zu bezeichnen haben, und zwar mit gleichzeiti¬
ger Vorlegung der Beweisurkunden oder Antretung
des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrl ein Massepflcger
und ein Gläubigerausschutz ernannt , Borg - und Nach-
laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg¬
vergleiche und Ernennung des Massepflegers und
Gläubigerausschusses die Nichterscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenenbcitreteud angesehen werden.

Die im Auslände wohnenden Gläubiger haben läng¬
stens bis zu jener Tagfahrl einen dahier wohnenden
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Parthie selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren Verfügun¬
gen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie
wenn sie der Parthie eröffnet wären , am Sitzungsorte
des Gerichts angeschlagen , beziehungsweise denjenigen
im Auslande wohnenden Gläubigern , deren Aufent¬
haltsort bekannt ist , durch die Post zugesendet würden .

Eppingen , den 25 . März 1868.
Großh . bad Amtsgericht

K u g l e r .
Z .g .26. Nr . 2535 . Triderg . ( Ausschluß -

erkeüntniß . )
Die Gaut des Johann Braun von
Ncukicch betreffend .

Alle diejenigen Gläubiger , welche ihre Forderungen
vor oder in der heutigen Tagsahrt nicht angcmeldet
haben , werden Hiemil von der vorhandenen Masse
ausgeschlossen .

Triberg , den 20. Marz 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

M arti n .
Z . g .20 . Nr . 3588 . Bühl . ( Ausschlüße r -

kenntnitz . ) Alle Gläubiger , welche in der Gant
gegen Gutsbesitzer Georg König von Neuweier ihre
Forderungen in der heutigen Liquidationstagsahrt
nicht angemeldet haben , werden von der vorhandenen
Gantmasse ausgeschlossen .

Bühl , den 26 . März 1868.
Großh . bad Amtsgericht.

Wühler .
Z .g .24 . Nr . 2468 . Kork . ( Ausschlußer¬

kenn l n i ß.) In der Gant gegen die Verlassenschaft
des verstorbenen Kaufmanns Sigmund Kaiser von
Stadl Kehl werden alle Diejenigen , welche in der
Schuldenrichtigstellungs - Tagfahrt ihre Forderungen
nicht angemcldet haben , damit von der vorhandenen
Masse ausgeschlossen .

Kork , den 24 . März 1368.
Großh . bad. Amtsgericht.

R a m st e i n.
Z . g .43 . Nr . 5436 Osfenburg . (AuSschluß -

erkenn lniß ) In der Gant des Michael Feßler
in Offenburg werden alle Diejenigen , welche in der
Schuldenrichtigstellungs - Tagsahrt ihre Forderungen
nicht angemeldet haben, damit von der vorhandenen
Masse ausgeschlossen .

Offenburg, den 23 . März 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

Ried .
Z .g .66. Nr . 3143 Laden bürg . ( Ausschluß -

erkenulniß .)
I . S .

mehrerer Gläubiger
gegen

die Gantmasse des st Lorenz Jacoby
von Ilvesheim ,

Forderung und Vorzug bell .
Beschluß .

Werden alle diejenigen Gläubiger , welche in heuti¬
ger Tagfahrl ihre Forderungen nicht augemelder haben,
von der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

Ladenburg, den 17 . März 1866.
Großh . bad . Amtsgericht .

Iacobi
Z . g . 55 . Nr . 7472 . Pforzheim . (Erkenntniß . )

I . S .
der Ehefrau des Anstreichers Johann
Schneider dahier

gegen
die Gantmasse ihres Ehemannes ,

Vermögensabsonderung hetr.
Nach Ansicht des 81060 P .O . wird die Ehefrau des

Gantmanns , Auguste, geb . Katz , für berechtigt erklärt,
ihr Vermögen von dem ihres Ehemannes abzusondern.

Pforzheim , den 29. März 1868 .
Großh . bad. Amtsgericht

S ch e m b e r .
Z .g .35. Nr . 4407 . Sinsheim . ( Bekannt -

^ ^
Die Gaul gegen KutscherPhilipp Li pp
von Sinsheim betr.

Aus Grund best 8 4060 P .O . und auf Antrag der
Ehefrau des Gantmanns wird hiemit die Vermögens¬
absonderung zwischen dem Ganlmann und seiner Ehe¬
frau ausgesprochen.

Sinsheim , den 26 . März 1868 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Mo r s.
Frey .

Z .g.42. Heidelberg . ( Bekanntmachung .)
Zur Verfügung vom15 . v . M ., Nr . 5565 , wird dem
Beklagten ausgegeben , binnen 14 Tagen einen
Gewalthaber zum Empfang weiterer Gerichtsbeschlüsse
dahier auszustellen , widrigenfalls dieselben an Eröss -
nungsstatt an die Gcrichtstafcl angeschlagen würden .

Heidelberg, den 23 . März 1868.
Großh . bad . Amtsgericht.

Junghanns .
V .808. Nr . 3921 . Konstanz . ( Bekannt¬

machung . ) In das Firmenregister wurde mit Be¬
schluß von heute eingetragen :

1) O .Z . 117, Anton Widemann betreibt da¬
hier seit 2 Jahren eine Mehlhandlung im Großen ; er
lebt mit seiner Ehefrau Therese, geb. Bergmiller ,
in gesetzlicher Gütergemeinschaft.

2) O .Z . 118. Jakob Bornhauscr betreibt da¬
hier seil 2 '/e Jahren das Posamentiergeschäft in grö¬
ßerem Umfang ; er ist ledig .

Konstanz, den 20 . März 1868.
Großh . bad . Amtsgericht.

Mittel !
V .809 . Nr. 4011 . Konstanz . ( Bekannt¬

machung .) Im Firmenregister wurde mit Beschluß
von heute unter O .Z . 119 eingetragen :

Julius Falkenstein betreibt dahier seit 4Jah¬
ren das Gewerbe eines Optikers in größerem Um¬
fange ; er ist verehelicht mit Mina , geb . Frank ; nach
dem Ehevcrlrag wirft jeder Theil nur 50 fl . iu die
Gütergemeinschaft ein .

Konstanz, den 23 . März 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

M i t t - l l .
V .810 . Frciburg . ( Bekanntmachung . )

Nach Beschluß vom Heutigen, Nr 7906 , ist heute un¬
ter O .Z . 54 die Anmeldung der Auslösung der Han¬
delsgesellschaft Zivi u. Rothschild in Freiburg in
das Gesellschaftscegifier dahier eingetragen worden.
Freiburg , den 26 . März 1868 . Großh . bad. Amtsge¬
richt. D i e tz.

V .311 . Freiburg . ( Bekanntmachung . )
Nach Beschluß vom Heutigen , Nr . 7907 , ist heute un¬
ter O Z 239 die Anmeldung der Firma Mar Z ivi
in Freiburg in das Firmenregister dahier eingetragen
worden . Inhaber Kaufmann Mar Z i v i hier, dessen

! Ehcverlrag unterm 1 ? . November 1863 zu O .Z . 20
! des Gesellschaftsregisters bereits bekannt gemacht wor¬

den ist . Frciburg , den 26. März 1868 . Großh . bad.
! Amtsgericht. D i e tz.
! V .812 . Freiburg . ( Bekanntmachung . )

Nach Beschluß vom Heutigen, Nr . 7908 , ist heute un¬
ter O .Z . 240 die Anmeldung der Firma I . Rv t h -

I schild in Freiburg in das Firmenregister dahier ein¬
getragen worden. Inhaber Kaufmann Jakob Roth¬
schild dahier, dessen Ehevertrag unterm 7. Juli 1866
unter O .Z . 54 des Gcsellschafisregistcrsbereits bekannt
gemacht worden ist . Freiburg , den 26 . März 1868.
Großh . bad. Amtsgericht. D i e tz.

V .813 . Frei bürg . < Bekanntmachung . )
Nach Beschluß vom Heutigen, Nr . 7909 , wurde heute
unter O .Z . 178 die Anmeldung der Erlöschung der
Firma C. Faller dahier in das Firmenregister dahier
eingetragen . Freiburg , den 26. März 1868. Großh .
bad . Amtsgericht. D i e tz.

V .814. Frei bürg . ( Bekanntmachung . )
Nach Beschluß vom Heutigen , Nr . 7955 , ist heule die
Erlöschung der Firma Reichlingu . Heres in Frei¬
burg in das GesellschaflSregister dahier eingetragen
worden . Freiburg , den 27. März 1868. Großh . bad .
Amtsgericht . D r e tz.

V .815 . Freiburg . ( Bekanntmachung . )
Nach Beschluß vom Heutigen, Nr . 7956 , ist heute das
Wiederaufleben der Firma H- Rcichling in Frei¬
burg unter O .Z . 163 des Firmenregisters dahier einge¬
tragen worden. Der frühere Inhaber bleibt derselbe .
Freiburg , den 27. März 1868 . Großh . bad . Amtsge¬
richt . D i e tz.

V .816 . Frdiburg . ( Bekanntmachung . )
Nach Beschluß vom Heutigen , Nr . 7957 , ist heute un¬
ter O .Z . 241 die Firma „F . HereS in Freiburg " in
das Firmenregister dahier eingetragen worden . Inha¬
ber ist der ohne Ehevertragsabschluß verehelichte Kauf¬
mann Friedrich Heres dahier. Freiburg , den 27.
März 1868. Großh . bad. Amtsgericht. D t e tz.

V .817 . Mannheim . ( Bekanntmachung . )
In das Handelsregister wurde eingetragen :

4 ) O Z . 438 d. Firm .-Reg.
Die Prokura des Arthur Levi für die Firma

„ Leopold Oestreicher " dahier ist zurückge¬
zogen .

2 ) O .Z . 534 d . Firm .-Reg.
Firma „ Leopold Friedmann " in Mann¬

heim , mit Inhaber gleichen Namens .
3) O .Z . 535 d . Firm .- Reg.

Firma „ Aug . Weng " in Mannheim . In¬
haber ist Kaufmann August Weng dahier.

4) O .Z . 281 d. Ges .- Rcg.
In das unter der Firma „Aug. Aab " dahier

bestehende Handelsgeschäft ist am 14 . März d . J .
Kaufmann Georg Weinmann als Theilhaber
eingetreten , und wird die bisherige Firma auch
als Gesellschaftsfirma beibehalien. Die zur Ver¬
tretung wie zur Unterschrift gleichberechtigten
Theilhaber sind August Aab L Georg Wein -
mann .

5 ) O .Z . 282 d. Ges .-Reg.
Am 1 . Oktober 1867 ist Joseph Sams -

reither in die Handlung „ Anl . Rütlger "
dahier als Theilhaber eingelreten. Die hier¬
durch gebildete Handelsgesellschaft, welche die
bisherige Firma als Gescllschaflsfirmaforlsührr ,
besteht aus den zur Vertretung und zur Unter¬
schrift gleichberechtigten Theilhabern Anton
RültgerL Joseph Samsreither .

Mannheim , den 26 März 1868 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Ullrich .
Z .g .51 . Nr . 6785 . Waldshul . (Entmündi -

gun g .) Für Johann Adam Kühe ) von Birkingen
wurde Sales Schäfer von da als Rechtsbeistand im
Sinn des L.R . S . 499 ausgestellt.

Waldshut , den 25 . März 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

H o f m a n n.
Z .e.1000 . Nr - 6570 . Mannheim . (Be kannt -

m a ch u n g .) Durch nunmehr rechtskräftig geworde¬
nes Erkeputniß vom 30. Januar l . I . wurde Julius
Weikum von Mannheim im Sinne des L .R .S . 499
verbcistandet und Apotheker Weikum in Seckenheim
als dessen Beistand ernannt ; was hiermit zur öffent¬
lichen Kenntniß gebracht wird.

Mannheim , den 20. März 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

Ullrich .
Z .g16 . Nr . 2153 . Weinheim . ( Mund -

todterklärung . ) Der verwittweteLandwirlhHein¬
rich Vogler von Weinheim ist durch rechtskräftiges

- Erkenntniß wegen Verschwendung im ersten Grade
— L .R .S . 513 - für mundtodl erklärt und Gemein-
deralh Gg . Peter Ebert von da zu seinem Beistand
ernannt worden ; wa» anmit öffentlich bekannt ge¬
macht wird.

Weinhcim , den 27 . März 1868.
Großh . bad . Amtsgericht.

Müller .
Weiß .

Z .g .49 . Nr . 3045 . Kenzingcn . ( Bekannt¬
machung . ) Nachdem auf diesseitige Aufforderung
vom 27. Januar d . I ., Nr . 790, eine Einsprache dahier
nicht vorgetragen worden ist, wird die Wittwe des An¬
ton Adam , Elisabeth« , geb. Langenbach von hier,
in Besitz und Gewähr der Verlaffenschaft ihres Ehe¬
mannes hiemit eingewiesen .

Kenzingen, den 28 . März 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

Farenschon .
Z .g.60 . A .GNr . 5819 . Bruchsal . ( Bekannt¬

machung ) Wird die Wittwe des Christof Schön ,
Susann » , geb . Reff , in Oberöwisheim , in den Besitz
und die Gewähr des Vermögens ihres verstorbenen

Ehemannes hiemit eingewiesen.
Bruchsal, den 30 . März 1868.

Großh , bad . Amtsgericht .
Fischer . ^

Z .g .36 . Nr . 4417 . Sinsheim . ( Bekannt¬
machung . ) Da Adam Nies von Steinsfurth der
diesseitigen Aufforderung vom 5. März 1867 keine
Folge gegeben hat , so wird er für verschollen erklärt
und die Aussolgnng seines Vermögens an seine mulh-
maßlichen Erben gegen Sicherheitsleistung ungeordnet.

Sinsheim , den 24 . März 1868.
Großh . bad . Amtsgericht.

Mors .
Frey .

Z .g .37 . Nr . 4420 . Sinsheim . ( Bekannt¬
machung .) Da die Christine Scherer , geW^Keck,
von Rohrbach der diesseitigen Aufforderung vom 15 ,
März 1867 keine Folge gegeben hat , so wird sie für
verschollen erklärt und die Aussolgnng ihres Vermö¬
gens an ihre nächsten Erben gegen Sicherheitsleistung
angeordnet.

Sinsheim , den 26. März 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

Mors .

Z i.830 . Nr . 2662 . Bühl . ( Bekanntma¬
chung . ) Der ledige Alois Rapp von Kappel ist
gesonnen , nach Amerika auszuwandcrn ; was den
etwaigen Gläubigern mit der Aufforderung bekannt
gemacht wird , sich entweder

innerhalb 10 Tagen
mit ihrem Schuldner abzufinden , oder ihre Ansprüche
vor Gericht zu wahren , da nach Ablauf dieser Frist der
Reisepaß ausgefolgt werden wird.

Bühl , den 28 . März 1868.
Großh . bad. Bezirksamt.

S t i g l e r .
I . Bechere r.

Z .i730 . Nr . 1007 . Lörrach . (Vorladung .)
I . A . S . gegen Bonifaz Bader von Wehr wegen
Diebstahls . Tagfahrt zur Verhandlung auf den Re¬
kurs des Angeklagten gegen das Urtheil des Großh.
Amtsgerichts Lörrach voni 16 . November v . I . wird
angeordnet aufMitIwoch den 2 2. April d . J .,
Vormittags 8 Uhr , und hiezu der abwesende
Angeklagte mit dem Anfügen vorgcladen , daß bei sei¬
nem Ausbleiben der Rekurs für aufgegeben gelte.
Lörrach , den 27. März 1868. Großh . bad. Kreisge-
richl . Rekurskammer Schmidt . Birkenmayer .

Z .g.61 Nr . 5641 . Lörrach . ( Diebstahl
und Fahndung ) Dem Küfer Johann Auer
von hier wurde am 24 . d. Mts . eine goldene Cylinder-
uhe, im Werth von 54 Gulden , entwendet. Die Uhr
ist von mittlerer Größe , ganz flach, und sind ans der
hintern Seite der Schale Blumen eingravirt . In der
innern Seite des Staubdeckels befindet sich die Nr.
35602 , und auf der äußern Seite desselben die Worte :
pslocle el Oie . und innen am äußern Deckel die Worte :
Koneve 35602 Ozlinckre s 4 llubis . Auch befindet
sich an der Uhr eine silberne Kette mit einem Schlan¬
genkopf .

Es wird um Fahndung auf das Entwendete und den
unbekannten Thäter gebeten .

Lörrach, den 26. März 1868.
Großh . bad . Amtsgericht.

Kerkenmaier .
vckt. Asal .

Z .g59 . Nr . 2958 . Borberg . ( Aufforde¬
rung .) Friedrich Diehm von Hirschlanden ist be¬
schuldigt , mit Benützung eines falschen Briefes den
Michael Hert .lein von Uiffingen zur Aushändigung
von 40 fl . betrüglich verleitet und auf dieselbe Weise
den Ritterwirth Löffler von Erfeld zur Aushändi¬
gung von 25 fl

'
, bis 30 fl. zu verleiten versucht zu

haben ; er ist deßhalb der Fälschung von Privaturkun -
hen angeschuldigtund wird aufgefordert,

binnen 6 Wochen
sich dahier zu stellen , indem sonst nach dem Ergebniß
der Untersuchung das Erkenntniß gefällt würde.

Zugleich wird dessen Vermögen mit Beschlag belegt.
Borberg, den 28. März 1868.

Großh . bad. Amtsgericht.
Bauer .

Z g .63. Nr . 3447. Schopfheim . ( Vorla¬
dung .) Johann Jakob Kiefer , Dragoner von Wies,
ist der Desertion beschuldigt und wird zu der aus' Dienstag den 21 . April d . I ,

Vorm . 9 Uhr ,
angeordneten Hauptverhandlung hierher unter dem
Androhen vorgeladen, daß im Falle seines Ausbleibens
das Urtheil nach dem Ergebnisse der Untersuchung
würde gefällt werden.

Schopfheim, den 29 . März 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

Kilgenstein .
Z .g .34. Nr . 2205 . St . Blasien . ( Vorla¬

dung . ) Johann Metzler von Amrigschwand, Joses
Deutschbein von Menzenschwand, Johann Maier
von Todtmoos sind auf Antrag der Großh . Staats¬
anwaltschaft der Refraktion beschuldigt, und werden zu
der auf Samstag den 2 . Mai , früh 8 Uhr , an-
beraumtcn Hauptverhandlung mit dem Androhen vor¬
geladen , daß im Falle ihre« Ausbleibens das Urtheil
nach dem Ergebnisse der Untersuchung würde gefallt
werden. St . Blasien , den 7 . März 1868 . Großh.
Amtsgericht. S p e r i.

Z .g68 . F.A .R . Nr . 1589. Karlsruhe . ( Auf¬
forderung .) Kanonier Ludwig Barth von GölS-
hausen , welcher zur Zeit wegen Insubordination und
und Desertion in Untersuchung steht , wird hiermit
aufgefordert, sich

binnen 14 Tagen
bei seineni Kommando zu stellen , indem sonst das Er¬
kenntniß nach dem Ergebniß der- Untersuchung gefällt
werden wird.

Karlsruhe , den 31 . März 1868 .
Das Kommando des Gr . bad . Feld-ArtillerieregimentS-

Schellcnberg ,
Oberst und Regimenls - Comniimdeur .

Z .g.23 . Nr . 2787 . Ettlingen . ( Bekannt¬
machung . ) Das diesseitige Ausschreiben bezüglich
des Benedikt Huck vom 21 . d. M . , Nr . 2478 , wird
hiermit zurückgenommen.

Ettlingen , den 28 . März 1868.
Großh . bad . Amtsgericht.

Richard .
Z .g.50. Nr . 7038 . Waldshut . ( Bekannt¬

machung . ) Die Beschlagnahme auf die in der Leo
Wörl ' schenBuchhandlungerschienene Schrift .Herr¬
mann vonVicari , Erzbischof von Freiburg , Sein
Leben und Wirken . Stuttgart und Zürich 1868 " .
wurde wieder zurückgenommen.

WaldShut , den 30. März 1868.
Großh . bad . Amtsgericht.

H o f m a n n.

Druck und Verlag der G . Biaun ' scheu H o fb u .ch d r « ck er e i.
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